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Viktor Jerofejew
Die neue Barbarei
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 »Welches Reifezeugnis stellen wir einem 
Menschen aus, dessen letzter Eindruck von der 
russischen Literatur in der Schule Viktor 
Jerofejew ist, der Gott weiß wie viel angerichtet 
hat und dann aus Russland weggegangen ist?«, 
fragte kürzlich die Duma-Abgeordnete und 
Literaturkritikerin Elena Yampolskaya und 
bedankte sich bei Präsident Wladimir Putin
»für den Auftrag, eine einheitliche staatliche 
Bibliothek russischer Literatur und Lehrbücher 
zu erstellen«. Es sei klar, »dass sich in Verbindung 
mit den Lehrbüchern natürlich auch die 
Lehrpläne ändern werden und Autoren wie 
Ossip Mandelstam oder Viktor Jerofejew keinen 
Platz mehr erhalten dürfen«. — Und dabei hat 
Elena Yampolskaya Die neue Barbarei, den 
jüngsten Roman von Viktor Jerofejew, noch 
nicht einmal gelesen!

Ab dem 18. März 2026 kann sie in seinem 
packenden, wütenden und geistreichen 
Roman voller Witz und Bitterkeit nachlesen, 
was Viktor Jerofejew über die russische 
Schuld schreibt. Mitreißende Literatur, die 
mehr als ein Kommentar zu einer außer 
Rand und Band geratenen Welt ist: große 
Literatur, die erzählt, wie unser Planet 
Spielball skrupelloser Männer in einem 
Match um alles oder nichts wurde.
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Sonderpartie:
8/7 Exemplare*

Ein wahnwitziger Roman über die Welt als Spielball mächtiger
Männer — für alle, die den Mut haben, hinter die Fassade zu
blicken

In Zeiten einer neuen Barbarei, da Staats- und Regierungschefs die Welt
aufteilen wie Mafiosi, entwirft Viktor Jerofejew ein grell schillerndes
Panorama menschlicher und politischer Abgründe, in dem Wahrheit zum
Spiel und Moral zur Attitüde wird.

Während Putin als »Pontschik« erscheint – ein in Öl gebackener Krapfen mit
Loch in der Mitte, Symbol einer aufgeblähten Leere –, geriert sich die Oppo-
sition in der Pose der Märtyrer. Im Zentrum steht die »Russische Schuld«,
eine weibliche Allegorie des Landes und Objekt der Begierde des Protagonis-
ten. Mit ihr macht sich Jerofejews Alter Ego auf ins »Himmlische Moskau«,
eine surreale Landschaft zwischen Traum, Erinnerung und Farce, in der
Geschichte und Gegenwart ineinanderstürzen. Dort begegnen sich Stalin und
Rilke, Zwetajewa und Merkel, und selbst die großen russischen Klassiker –
von Puschkin bis Tolstoi – treten als Zeugen einer endlosen Wiederkehr der
Gewalt auf. In dieser alchemistischen Mischung aus Autobiografie, Essay und
Allegorie entsteht das Bild eines Landes, das an seiner eigenen Mythenlust
zerbricht – und zugleich den Leser in den Sog seiner Sprache reißt. Die neue
Barbarei ist Jerofejews radikalstes Buch: Satire, Dichtung und tragikomische
Liebeserklärung an ein Russland, das sich selbst verloren hat.

Viktor Jerofejew, 1947 in Moskau gebo-
ren, wurde weltweit bekannt durch sei-
nen 1989 erschienenen und in 27 Spra-
chen übersetzten Roman Die Moskauer
Schönheit. 1979 wurde er wegen seiner
Beteiligung an der Literaturanthologie
Metropol mit von der Zensur verbotenen
Texten verschiedener Autoren aus dem
Schriftstellerverband der UdSSR ausge-
schlossen. Nach dem Zusammenbruch
der Sowjetunion gab er diesen von ihm
als »Röntgenapparat, der die ganze
Gesellschaft durchleuchtete«, bezeichne-
ten Almanach neu heraus. Zudem ist er
Herausgeber der ersten russischen Nabo-
kov-Ausgabe. Er schreibt regelmäßig für
die New York Times Book Review, DIE ZEIT,
die FAZ und DIE WELT und gilt als kriti-
scher Intellektueller wie auch als einer
der bekanntesten russischen Gegen-
wartsautoren.

Beate Rausch, 1955 geboren, studierte
Slawistik und Germanistik in West-Berlin
und Leningrad, arbeitete viele Jahre an
Universitäten in Moskau und St. Peters-
burg. Heute lebt sie in Ulm, St. Peters-
burg und Triest. Sie übersetzt russische
Literatur ins Deutsche, u. a. Viktor Jer-
ofejew, Anton Tschechow, Daniil Charms.
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Nach 20 000
verkauften
Exemplaren von Der
Große Gopnik der
neue Roman vom
meistgelesenen
russischen Autor der
Gegenwart

Ihr digitales Leseexemplar auf
NetGalley

Viktor Jerofejew
Die neue Barbarei
Roman

Aus dem Russischen von
Beate Rausch

Erscheint am 18. März 2026

ca. 320 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag und Lesebändchen | Auch
als E-Book erhältlich
26,00 € (de) | 26,80 € (at)
isbn 978-3-7518-0410-3

wg 1 112

»Ein Roman über das Wesen der neuen Barbarei, die
sowohl in Russland als auch in Amerika an die Stelle
liberaler Werte tritt. Auch Europa befindet sich in einer
Sackgasse, und seine politischen Kräfte können die
Situation nicht ändern, sind hilflos und ohne klaren
Gedanken.« — Viktor Jerofejew

Lesungsanfragen über Giulia Silvestri
lesungen@matthes-seitz-berlin.de

Zuletzt bei Matthes & Seitz Berlin:

Der Große Gopnik
ISBN 978-3-7518-0935-1



6 MATTHES & SEITZ BERLIN

»In Stephen-King-Manier durchdringt GPS unser Smartphone, das zu
einer Erweiterung unserer selbst geworden ist und Potenziale von
ungeahntem Schrecken birgt.«
      — RADIO FRANCE

Ariane ist eine junge Journalistin, die sich auf lokale Kriminalfälle speziali-
siert hat. Seit zwei Jahren arbeitslos, lebt sie zurückgezogen in ihrer Woh-
nung und meidet die Außenwelt, bis sie eines Tages von Sandrine, ihrer bes-
ten Freundin von früher, zu deren Verlobungsfeier im Stadtwald eingeladen
wird. Damit sie sich nicht im weiten Grün verliert, teilt Sandrine ihren GPS-
Standort mit ihr. Ariane bringt den Abend hinter sich, doch am nächsten
Morgen ist Sandrine spurlos verschwunden. Alles, was von ihr bleibt, ist der
rote Punkt im GPS, der sich immer weiter vorwärts bewegt … und den
Ariane nicht mehr aus den Augen lässt. Die Ansammlung von Pixeln wird
für sie zu einer Obsession, zu einem Strudel, der alles in sich aufsaugt. Bis
der Punkt plötzlich stehen bleibt.

Mit subtiler Spannung und dunklem Humor erzählt Lucie Rico von einer
wahnwitzigen Suche, die sich immer mehr ins Innere verlagert. GPS ist ein
Roman über Freundschaft, Verlust und das Verschwimmen der Wirklich-
keit im digitalen Raum – eine literarische Ortung in einer Welt, in der alles
sichtbar scheint und doch so vieles im Verborgenen liegt.

Lucie Rico, 1988 in Perpignan geboren,
schreibt Filmskripte in Aubervilliers,
Bücher in Perpignan und unterrichtet
literarisches Schreiben in Clermont-Fer-
rand. Die Ballade vom vakuumverpackten
Hähnchen gewann 2021 den Prix du
roman d'écologie und den Cheval-Blanc-
Literaturpreis. GPS, nominiert für viele
Literaturpreise, ist ihr zweites Buch.

Milena Adam, 1991 in Hamburg geboren,
lebt als Übersetzerin und Dolmetscherin
aus dem Französischen und Englischen in
Berlin. Für Matthes & Seitz Berlin über-
setzte sie u. a. Eileen Myles, Alain Dama-
sio und Cal Flyn.
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Digitale Spuren, reale
Abgründe: ein
hochorigineller
Thriller unserer Zeit

Empfohlen für alle, die
psychologische Spannung und
gesellschaftliche Relevanz suchen

Ab Januar: Ihr digitales Leseexemplar
auf NetGalley

Lucie Rico
GPS
Roman

Aus dem Französischen von
Milena Adam

Erscheint am 26. Februar 2026

168 Seiten, gebunden mit Schutzumschlag
| Auch als E-Book erhältlich
22,00 € (de) | 22,70 € (at)
isbn 978-3-7518-1059-3

wg 1 112

»Ich wollte mich mit der Frage beschäftigen, was es
bedeutet, süchtig nach seinem Handy zu sein. Welche
neue Form des Voyeurismus entsteht dadurch? Diese
Neusprache der Mobiltelefone, von Google Maps und
der Standortfreigabe barg eine literarische
Herausforderung, die ich unbedingt in einem Buch
untersuchen wollte.«

Lesungsanfragen über Luise Braunschweig
lesungen@matthes-seitz-berlin.de

Jetzt als Paperback:

→ S. 36

Die Ballade vom vakuumverpackten Hähnchen
ISBN 978-3-7518-4545-8
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Ein Mosaik, gefügt aus Realität und Fiktion, nervös schillernd
zwischen Sehnsucht nach Spiritualität und Ernüchterung angesichts
der profanen Welt

Zu Beginn der Regenzeit landet ein Mann unter dem Namen des Autors in
Addis Abeba, zahlt sein Dreimonatsvisum bar und checkt im ältesten Hotel
auf dem afrikanischen Kontinent ein. Was er dort sucht und wer er wirklich
ist, wandelt sich mit jeder Begegnung. Mal folgt er der Prophezeiung seines
Maja-Horoskops, mal will er der Herausgeber einer Zeitschrift über das kari-
tative Lebenswerk Karl-Heinz Böhms sein, mal ist er Suchender, mal Liebes-
kummergeplagter. Nicht minder unbeständig und widersprüchlich erweist
sich aber, was er in der äthiopischen Hauptstadt findet – einer Stadt, über die
er kaum etwas weiß, in der sich aber zwischen Wellblechwänden und kolo-
nialen Fassaden, zwischen dem Tod des Premierministers und himmelseitig
verordnetem Hausarrest rasch ein so faszinierender wie irritierender Son-
nenschirm der Eindrücke aufspannt, dessen Schatten bis in die grässliche
Vergangenheit des Landes reicht.

Mit feiner Ironie und klassizistischem Ton zeichnet Joachim Bessing in sei-
nem neuen Roman aus Mythen, Zufällen und Begegnungen eine von kolo-
nialen Gräueln beschattete Welt. Eine Welt, in der sich – wie auf dem äthio-
pischen Wochenmarkt – keine eindeutigen Antworten finden, in der sich
aber in sämtlichen Dingen eine verborgene Stimme mitteilt, gemacht aus
Wachs und Gold.

Joachim Bessing, 1971 in Bietigheim am
Neckar geboren, wurde bekannt mit sei-
nen Kolumnen, Reportagen und zahlrei-
chen Büchern, darunter Tristesse Royale,
Wir Maschinen und dem von Rainald
Goetz und Helene Hegemann hochge-
lobten Untitled. Er lebt als Autor und
Übersetzer in Berlin. Bei Matthes & Seitz
Berlin erschienen bisher Bonn. Atlantis der
BRD und Hamburg. Sex City.
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Tania Blixen meets
Hubert Fichte – der
neue Roman vom
Mitbegründer der
deutschsprachigen
Popliteratur

Ein Roman wie Addis Abeba selbst:
widersprüchlich, geheimnisvoll,
unerschöpflich

Joachim Bessing
Wachs und Gold
Roman

Erscheint am 26. Februar 2026

ca. 288 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag und farbigem Kopfschnitt
| Auch als E-Book erhältlich
24,00 € (de) | 24,70 € (at)
isbn 978-3-7518-1061-6

wg 1 112

»Und so waren alle ersten Eindrücke hier in Addis Abeba:
irgendwie faszinierend, aber zugleich auch sattsam
bekannt, mehrdeutig, aber nicht verwirrend, exotisch
und sein Gegenteil. Sein Gefühl sagte ihm jetzt aber
zudem noch, dass ihm hier mehr abverlangt würde, als er
jemals zurückerhalten könnte.«

Ihr digitales Leseexemplar auf

Lesungsanfragen über Giulia Silvestri
lesungen@matthes-seitz-berlin.de
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»Ein Epos über den menschlichen Wahnsinn, getragen von einer
Lyrik aus einer anderen Zeit.«
      — L’OBS

Mit der Aussicht auf das Paradies und dem Versprechen, die Regierung der
Französischen Republik werde über sie wachen wie eine Mutter über ihre
Kinder, macht sich Séraphine mit ihrer Familie Mitte des 19. Jahrhunderts
auf nach Algerien, in die »barbarischen Gefilde«. Doch was sie dort erwartet,
sind ein Land, das sich ihnen mit aller Kraft widersetzt, und Plagen von
biblischem Ausmaß – sintflutartige Regenfälle, Hitze, Cholera und allerorts
Gewaltexzesse, über die nach fünfzehn Jahren Eroberungsfeldzug kein Soldat
mehr buchhalten kann. Aufgepeitscht von permanenter Propaganda und
Hassrede findet der Krieg der französischen Armee seinen Ausdruck nur
mehr in sinnlosen Plünderungen, Morden und Massakern, im fanatischen
Blutrausch wider Erde und Sonne.

Atemlos und mit faulknerscher Wucht entfaltet sich in Mathieu Belezis
gefeiertem Roman Erde und Sonne angreifen das Panorama der Hölle der
Kolonialisierung. Dort, aus den Verzweiflungsschreien der Kolonisten, dem
Propagandalärm und dem Gebrüll der Soldaten, schält sich ein Klagegesang
von universeller Brillanz.

Mathieu Belezi, 1953 in Limoges geboren,
mit bürgerlichem Namen Gérard-Martial
Princeau, unterrichtete in Louisiana in
den Vereinigten Staaten, bevor er lange
Reisen durch Mexiko, Nepal, Indien
sowie auf einige griechische und italieni-
sche Inseln unternahm. Seit 1999 wid-
met er sich ausschließlich dem Schreiben
und veröffentlichte mehrere Romane.
Mit dem Roman Erde und Sonne angreifen,
der mit dem Prix Du Monde und dem
Prix Du Livre Inter ausgezeichnet wurde,
erlangte er auch internationale Bekannt-
heit. Er lebt in Paris und Rom.

Laura Strack, 1989 geboren, arbeitet an
der Schnittstelle von Theater, Theorie
und Text. Sie übersetzt aus dem Italieni-
schen und Französischen, zuletzt bei
Matthes & Seitz Berlin etwa Abel Quen-
tins Der Seher von Étampes.
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Schonungslose
Darstellung der
kolonialen Gewalt
aus Sicht der
einfachen Soldaten
und Siedler

Ausgezeichnet mit zahreichen
Preisen, von der Kritik gefeiert

Für Leser:innen von Eric Vuillard,
Kamel Daoud und William Faulkner

Mathieu Belezi
Erde und Sonne angreifen
Roman

Aus dem Französischen von
Laura Strack

Erscheint am 30. April 2026

ca. 180 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag und farbigem Vorsatz |
Auch als E-Book erhältlich
24,00 € (de) | 24,70 € (at)
isbn 978-3-7518-1069-2

wg 1 112

»Dieser Roman schafft es auf wenigen Seiten, die
unerträgliche Wahrheit der Kolonialherrschaft von
Anfang an unwiderlegbar zu verdeutlichen, mit einer
Prosa, die an Faulkner erinnert.« — L’HUMANITÉ

»Ein großartiges Buch, geschrieben in einer
wunderschönen Sprache.« — Tahar Ben Jelloun

»In einem Land, in dem literarische Erfolge eine Art
Rorschach-Test sind, ist die Popularität von Belezis
Roman ein Zeichen für den Wandel der Zeit.«
      — THE NEW YORK TIMES

Ihr digitales Leseexemplar auf
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Eine der originellsten und kompromisslosesten Stimmen der
zeitgenössischen spanischen Literatur: Cristina Morales intime
Biografie der Teresa von Ávila

Eine Frau, die sich über Konventionen, Dogmen und patriarchale Macht-
strukturen radikal hinwegsetzt: als Frau, als Nonne, als Schriftstellerin, als
Rebellin. In einem furiosen Selbstgespräch schlüpft Cristina Morales in die
Haut der großen spanischen Mystikerin Teresa und erzählt ihr Leben neu.
Als Tochter eines zum Christentum konvertierten jüdischen Kaufmanns trat
sie 1535 mit 20 Jahren in ein Karmelitinnenkloster ein. Später gründete sie 17
Reformklöster, kämpfte gegen die Inquisition und schrieb Werke, die bis
heute zu den bedeutendsten der christlichen Mystik zählen. Morales’ Teresa
ist keine Heilige im klassischen Sinne, sondern eine kluge, zornige, verletzli-
che und kämpferische Frau, die sich gegen die Zumutungen ihrer Zeit
behauptet – gegen die Kirche, gegen die Männer, gegen die eigene Familie.
Eine Frau, die schreibt, weil sie muss. Weil Schweigen keine Option ist.

Ein mitreißender Roman über Mystik und Macht, über Körper und Geist,
über das Schreiben als Widerstand. Archaisch und modern zugleich, voller
Ironie, Wut und Poesie: Letzte Tage mit Teresa von Ávila ist ein sprachliches
Abenteuer, ein wilder Ritt durch die Geschichte einer Frau, die sich nicht
unterkriegen lässt.

Cristina Morales, 1985 in Granada gebo-
ren, studierte Rechts- und Politikwissen-
schaften mit dem Schwerpunkt Interna-
tionale Beziehungen. Sie verfasste
mehrere preisgekrönte Romane und
Kurzgeschichten. 2019 gewann Morales
als jüngste Autorin den Premio Nacional
de Narrativa, 2021 wurde sie von der
Zeitschrift Granta zu einer der besten
Nachwuchsautor:innen Spaniens
gewählt. Morales ist Tänzerin und Cho-
reografin der zeitgenössischen Tanzkom-
panie Iniciativa Sexual Femenina, Execu-
tive Producer der Punkband At-Asko
sowie Mitglied des Kollektivs BachiniBa-
chini. Für ihren Roman Leichte Sprache
erhielt sie 2022 den Internationalen Lite-
raturpreis des Hauses der Kulturen der
Welt.

Friederike von Criegern promovierte
über chilenische Lyrik und übersetzt Bel-
letristik, Lyrik und Theater aus dem Spa-
nischen, zuletzt Jorge Comensal, Floridor
Pérez und Nona Fernández. Nach Auf-
enthalten in Peru, Chile und Argentinien
lebt sie in Göttingen.
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Ein fesselnder Roman
über eine Frau, die
mit allen
Konventionen bricht

Aus dem geheimen Tagebuch der
mittelalterlichen Mystikerin

Cristina Morales
Letzte Tage mit Teresa von Ávila
Roman

Aus dem Spanischen von
Friederike von Criegern

Erscheint am 18. März 2026

ca. 256 Seiten, gebunden mit
Lesebändchen und farbigem Vorsatz | Auch
als E-Book erhältlich
24,00 € (de) | 24,70 € (at)
isbn 978-3-7518-1067-8

wg 1 112

»Ein ausgezeichneter Roman der vielseitigsten und
kraftvollsten Romanautorinnen Generation«
      — EL PAÍS

»Morales erweist sich als ebenso mutige und freie
Schriftstellerin wie die Autorin, die sie in ihrer höchsten
Form wieder zum Leben erweckt.«
      — EL CONFIDENCIAL

Lesungsanfragen über Luise Braunschweig
lesungen@matthes-seitz-berlin.de

Zuletzt bei Matthes & Seitz Berlin:

Leichte Sprache
ISBN 978-3-7518-0066-2
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Die lang erwartete
Fortsetzung des
Erfolgsromans Der
Große Garten

Lola Randl
Der lebende Beweis
Roman

Erscheint am 29. Januar 2026

202 Seiten, gebunden mit Schutzumschlag
| Auch als E-Book erhältlich
22,00 € (de) | 22,70 € (at)
isbn 978-3-7518-1063-0

wg 1 112

»Mir beginnt zu dämmern, dass das eigentliche Vergehen
nicht in dem lag, was war beziehungsweise ist, sondern
darin, dass ich es aufgeschrieben habe. Kann man das
Leck wieder schließen? Kann ich Reue zeigen und mich
künftig besser verhalten? Das könnte ich. Stattdessen
beginne ich eine wissenschaftliche Abhandlung, die das
Leck noch vergrößern wird. Die Havarie ist
unabwendbar.«

Ihr digitales Leseexemplar auf

Lesungsanfragen über
Luise Braunschweig
lesungen@matthes-seitz-berlin.de

Lesung am 25. März 2026
im Literaturhaus Frankfurt
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Inspirierende
Einblicke in das
Denken einer der
schillerndsten
deutsch-
französischen
Autorinnen

Anne Weber
Jumping Mouse
Essays und Reden

Erscheint am 30. April 2026

ca. 256 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag | Auch als E-Book
erhältlich
26,00 € (de) | 26,80 € (at)
isbn 978-3-7518-1076-0

wg 1 118

»Über einen immensen Vorrat an Köpfen und Zungen
scheint die Schriftstellerin Anne Weber zu verfügen: Ein
jedes ihrer Bücher erhält die ihm maßgeschneiderte
Form, ein jedes repräsentiert innerhalb des Œuvres eine
Gattung für sich – und ich zweifle nicht daran, dass der
Quell der Weber’schen Literatur der Glaube an ihre
mitmenschliche, ihre moralische Verpflichtung ist.«
      — Daniela Strigl in ihrer Laudatio zum Annette-
von-Droste-Hülshoff-Preis 2024

Ihr digitales Leseexemplar auf NetGalley

Zuletzt bei Matthes & Seitz Berlin:

Bannmeilen
ISBN 978-3-7518-0955-9
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Ein Jahrhundert
chinesischer
Geschichte in einem
großartig erzählten
historischen Roman

Für Leserinnen und Leser von Amitav
Ghosh und Hilary Mantel

Xu Zechen
Der große Kanal
Roman

Aus dem Chinesischen von
Daniel Fastner

Erscheint am 28. Mai 2026

ca. 480 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag und Lesebändchen | Auch
als E-Book erhältlich
28,00 € (de) | 28,80 € (at)
isbn 978-3-7518-1071-5

wg 1 112

»Seit er vor wenigen Monaten nach China gekommen war,
hatte er zum ersten Mal eine einigermaßen klare
Orientierung. In Hangzhou hatte er sich eingeschifft,
war kreuz und quer gefahren, der Wellengang, ob stark
oder schwach, verursachte ihm ein ständiges
Durcheinander im Kopf. Vor seiner Abreise aus Italien
hatte er einen halben Monat lang über einer Chinakarte,
die ihm ein Engländer gezeichnet hatte, gebrütet, um
sich mühsam ein Gefühl für diese Räume zu verschaffen.
Allmählich ergab alles einen Sinn.«
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Auf den Spuren der
Derwische durch
Pakistan, in die
Gefängnisse des
Geheimdienstes

Der autofiktionale Roman eines
unglaublichen Lebens

»Ein meisterhafter
Geschichtenerzähler« — Navin
Kishore, Seagull

»Ehrlich, wild, kühn, tiefgründig im
Traumleben« — Coleman Barks

Peter Pannke
Paradise Point
Roman

Erscheint am 18. März 2026

ca. 320 Seiten, gebunden mit
Schutzumschlag und Lesebändchen,
farbiges Vorsatzpapier | Auch als E-Book
erhältlich
28,00 € (de) | 28,80 € (at)
isbn 978-3-7518-1065-4

wg 1 112

»Der Doktor adressiert den Fremden in dem ausgesucht
höflichen, noch aus der Kolonialzeit stammenden
Duktus, der immer noch an den Schulen der
pakistanischen Oberschicht gelehrt wird. Ein gebildeter
Mann, zweifellos. Gerade will der Angesprochene zu
einer Erklärung ansetzen, da beugt sich der Doktor über
seine Schublade und fischt einen Zettel heraus, den er
ihm wortlos unter die Nase hält.
›Deine Suche nach Heilung endet hier.‹«

Lesungsanfragen über
Luise Braunschweig
lesungen@matthes-seitz-berlin.de

























33 NEUERSCHEINUNGEN

Bereits über 50 000
Mal verkauft

Emmanuel Carrère
Yoga

Aus dem Französischen von
Claudia Hamm

Erscheint am 30. April 2026

ca. 341 Seiten, Broschur, Maxiformat | Auch
als E-Book erhältlich
16,00 € (de) | 16,50 € (at)
isbn 978-3-7518-4542-7

wg 2 112

»Ich bekenne: Emmanuel Carrère ist einer der von mir am
meisten verehrten lebenden Autoren.« — Ijoma
Mangold, SWR2 »lesenswert«

»Yoga ist ein Buch wie ein elektrischer Schock.« — NEUE
ZÜRICHER ZEITUNG

»Die Wahrheit klingt selten literarischer als bei dem sich
stets in seinen Obsessionen und Schwächen selbst
entblößenden Emmanuel Carrère.« — SÜDDEUTSCHE
ZEITUNG
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